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Die Weichsel-Warthe befindet sich wie immer in der Heftmitte ohne Seitenzählung

Liebe Mitglieder, liebe Leser und Freunde 

In der letzten Ausgabe unseres Heftes sprach ich davon, in die Hoffnung ansteigender Wärme zu gehen!
Und nun haben wir Zuviel davon. Die Einen können den Sommer genießen, Häusle und Gartenbesitzer bangen um 
den ausbleibenden Regen und beobachten sinkende Pegelstände, haben aber die Möglichkeit sich vielleicht unter 
einem schönen Baum zu setzen oder sich Abkühlung im Nass zu schaffen...wenn...die Wassernutzung im Garten 
nicht verboten wurde! Andere darben vielleicht in überhitzen Wohnungen und je nach Beschaffenheit der Lebens-
situation, oder persönlicher Einstellung, ist es ein Genuss oder eine Qual, und es bleibt uns nichts anderes übrig, 
uns dem hinzugeben. 
Doch, für uns gibt es im Moment nur das stetige Voranschreiten, denn noch einiges an Arbeit steht an. Nach diesem 
Heft gibt es in bereits einem Monat schon das nächste, damit die Einladungen zur Mitgliederversammlung und den 
Neuwahlen Sie rechtzeitig erreichen. Zum ersten Mal finden diese On-
line statt, warum erklärt Dieter Schäfer auf Seite 5. Wie sind wir dahin 
gekommen, immer mehr online zu machen?
Ein Grund ist sicherlich, dass "Corona" uns dazu erzogen hat, denn 
sonst hätte es keine Möglichkeiten gegeben, das Vereinsleben weiter 
zu führen. Und nun ist es eine Möglichkeit trotz weiter Entfernungen 
zueinander, hoher Kosten, geringer Beteiligung, Mitgliederversamm-
lungen aufrecht zu erhalten. Ein Bild, das zu Christofer Zöcklers Bei-
trag auf Seite 13 gehört, ziehen wir hier vor. Es veranschaulicht uns 
nochmal, was vor 5 Jahren "los" war. Welche Abstände wir zueinander 
einhalten mussten, um uns nicht zu gefährden. Nun halten wir große 
Abstände ein, um näher zusammenrücken zu können! 

Bettina Tietze für die 3-fach-Redaktion mit Christofer Zöckler und Dieter Schäfer
Podiumsdiskussion mit Autor Andreas 
Kossert (S.13) In der waagerechten der Ab-
stand des Moderators zum Autor (rechts)


